
Damit eine Stadt besonders ist, müssen die Menschen besonders sein.
Die Stadt Bad Bramstedt sucht zum 01.01.2025 eine

Gleichstellungsbeauftragte

in Vollzeit - Eine Besetzung mit Teilzeitkräften ist möglich, sofern ein gemeinsames, 
den Vollzeitanforderungen des Arbeitsplatzes entsprechendes Arbeitszeitmodell 

gefunden werden kann.

FREUEN SIE SICH AUF:

• Arbeitsverhältnis: unbefristet, mit einem hohen Maß an Eigenverantwortung

• Teamdenken: viel Abwechslung in einem motivierten, kompetenten und 

kollegialen Umfeld mit Zusammenhalt und respektvollem Umgang auf 
Augenhöhe

• Tarifvertrag: aufgabengerechtes Entgelt je nach Qualifikation bis zur 
Entgeltgruppe 9c TVöD, sowie

• - eine Jahressonderzahlung („Weihnachtsgeld“),

• - eine jährliche Leistungsprämie, vermögenswirksame Leistungen und
• - eine betriebliche Altersvorsorge (Stichwort: Zukunftssicherheit)

• Arbeitszeiten: flexibel und familienfreundlich. Diese werden noch ergänzt von 
der Möglichkeit, an bis zu drei Tagen inder Woche mobil arbeiten zu können.

• Weiterbildung: ein breites Angebot an Fortbildungen und Schulungen

• E-Mobilität: wir bieten unser E-Bike Leasing und Ladestationen für E-Autos am 
Rathaus an

• Urlaub: 30 Tage und zusätzlich arbeitsfrei an Heiligabend und Silvester

IHR ZUKÜNFTIGER AUFGABENBEREICH:

• Verwirklichung des Grundrechtes der Gleichbehandlung von Frauen und 
Männern

• Beratungstätigkeiten innerhalb der Verwaltung, der Politik und des Stadtgebiets
• Mitwirkung bei personellen, organisatorischen und sozialen Angelegenheiten

• Organisation eigener Veranstaltungen und Kampagnen zu verschiedenen 

Themen, wie beispielsweise am Internationalen Frauentag
• Gremien- und Netzwerkarbeit

• Informations- und Öffentlichkeitsarbeit
• Projektmanagement



DAS BRINGEN SIE MIT:

• Abgeschlossenes Studium (FH/Bachelor) im

Bereich der Sozial-, Bildungs-, Erziehungs-,
Politikwissenschaften, Gender Studies, Sozialpädagogik,

Psychologie bzw. vergleichbar oder eine Ausbildung zur 
Verwaltungsfachwirtin (Angestelltenlehrgang II)

• Genderkompetenz, fundierte Kenntnisse und Erfahrungen im Bereich der Frauen-

und Gleichstellungspolitik sowie interkulturelle Kompetenz

• Grundlagenkenntnisse des öffentlichen Dienstes sowie kommunaler Strukturen 
sind von Vorteil

• Grundkenntnisse auf dem Gebiet des Arbeits-, Familien- und Sozialrechts
• Wünschenswert ist eine mehrjährige einschlägige Berufserfahrung 

im ausgeschriebenen Aufgabengebiet oder in vergleichbaren Aufgabengebieten

• Hohes Maß an Eigeninitiative und Selbstständigkeit
• Kommunikationskompetenz und Überzeugungskraft

• Kooperations- und Konfliktbereitschaft
• Moderations- und Präsentationskompetenz sowie gute IT- und Social-Media 

Kenntnisse

• Eine verantwortungsbewusste, aufgeschlossene und freundliche Persönlichkeit
• Sehr gute mündliche und schriftliche Ausdrucksweise sowie eine stark 

ausgeprägte Kunden- und Serviceorientierung
• Bereitschaft zur Teilnahme an Sitzungen auch außerhalb der regulären Arbeitszeit

• Mindestens C1-Niveau in Wort und Schrift gemäß des Gemeinsamen 

Europäischen Referenzrahmens für Sprachen (GER)

Chancengleichheit für Menschen mit Behinderungen und für Bewerberinnen mit 

Migrationshintergrund ist für die Stadt Bad Bramstedt selbstverständlich. Anerkannt 

Schwerbehinderte und Gleichgestellte werden bei gleicher Eignung bevorzugt 
berücksichtigt.

Die Stadt Bad Bramstedt möchte, dass sich die Menschen in unserer Stadt 

gleichermaßen respektiert und vertreten fühlen. Die Vielfalt unserer Gesellschaft 

sollte sich daher auch in unserer Stadtverwaltung widerspiegeln.

Wenn Sie gutes Deutsch und zudem eine andere Muttersprache beherrschen, ist das 
für uns eine Bereicherung.

ZUM GLÜCK GIBT ES WEITERE INFORMATIONEN AUF:
www.bad-bramstedt.de

oder bei Nina Rosenburg, Tel.: 04192 - 506987

Bewerbungen bitte an: bewerbung@badbramstedt.de 

Bewerbungsfrist: 29. August 2024
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